
Pressemitteilung

Klinik Möhnesee

20. September
2007

´

Seite 1 von 2

Für Rückfragen oder Bildmateri-
al wenden Sie sich bitte an:

Klinik Möhnesee

Verwaltungsdirektorin
Kirsten Kolligs

Schnappweg 2
59519 Möhnesee

Tel: (0 29 24) 8 00-0
Fax: (0 29 24) 8 00-5 55

Pressereferentin
Eva Kindsvater

Parkstraße 10
50968 Köln

Tel.: (02 21) 93 46 47-48
E-Mail: ekindsvater@dbkg.de

Dr. Becker Klinikgesellschaft
mbH & Co. KG

Sitz Köln Amtsgericht
Köln HRA 12 820

Persönlich haftende Gesell-
schafterin:

Dr. Becker Klinikverwaltungsge-
sellschaft mbH

Sitz Köln Amtsgericht
HRB 22 520

Geschäftsführer:
Dr. rer. pol. Ursula Becker
Dr. rer. pol. Petra Becker

www.dbkg.de

Erste Rehaklinik in NRW ist Akademische Lehrstätte

Klinik Möhnesee kooperiert seit gut drei Jahren mit der Medizini-
schen Fakultät der Universität Duisburg-Essen.

Die Klinik Möhnesee, eine Rehabilitationsklinik für Kardiologie und Psy-
chosomatik im Unternehmensverbund der Dr. Becker Klinikgesellschaft,
ist ab dem 1. Oktober 2007 Akademische Lehrstätte der Medizinischen
Fakultät der Universität Duisburg-Essen. Die Einrichtung am Möhne-
Stausee ist damit die erste Rehabilitationsklinik in Nordrhein-Westfalen,
die als eine solche Lehrstätte anerkannt ist.
Am 1. Oktober 2003 trat die neunte Revision der Approbationsordnung
für Ärzte in Kraft, nach welcher der Bereich „Rehabilitationswesen“ zum
Pflichtfach für alle Medizinstudenten wurde. Seitdem ist Dr. Rainer
Schubmann, Chefarzt für Kardiologie an der Klinik Möhnesee, als Lehr-
beauftragter für den Bereich Rehabilitation an der Medizinischen Fakul-
tät der Universität Duisburg-Essen tätig. In diesem Rahmen finden je-
weils drei Vorlesungen pro Semester in Essen und - seit zwei Semes-
tern - Blockpraktika in der Klinik statt, an denen jeweils etwa 100 Stu-
denten teilnehmen. Zur Weiterentwicklung dieser langjährigen, wissen-
schaftlichen Zusammenarbeit hat die Universität Duisburg-Essen die
Klinik Möhnesee jetzt als akademische Lehrstätte anerkannt.
„Gerade im Hinblick auf die zunehmend kürzeren Verweildauern von
Patienten in den Akutkrankenhäusern nimmt die Bedeutung von rehabi-
litativen Behandlungsmaßnahmen stetig zu“, unterstreicht Dr. Schub-
mann. Hier sei eine enge Verzahnung mit den Akuthäusern immer wich-
tiger. Rehabilitationskliniken leisten eine integrative Arbeit und verfolgen
einen ganzheitlichen, multiprofessionellen Behandlungsansatz. Aufbau-
end auf der Abklärung von verschiedensten Faktoren ihrer individuellen
Krankheitsgeschichte werden den Patienten lebensstiländernde Maß-
nahmen aufgezeigt, wie diese selbst langfristig zur Linderung ihrer Be-
schwerden beitragen können. „Deshalb sollen angehende Ärzte neben
ihren regulären Praktika in Akuthäusern während ihrer Ausbildung ver-
schiedene Behandlungsformen im Bereich der Rehabilitation
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kennen lernen“, so der Chefarzt. Mit der Auszeichnung der Klinik Möh-
nesee ist ein weiterer Schritt in Richtung einer gleichberechtigten Zu-
sammenarbeit zwischen Akut- und Rehabilitationsmedizin getan.

Wissenschaftliche Kooperationen der Klinik Möhnesee

Seit Jahren bestehen bei der Klinik Möhnesee verschiedenste Koopera-
tionen mit unterschiedlichen Lehrstühlen im wissenschaftlichen Bereich.
So sind in der Einrichtung am Möhnesee bereits vier Doktorarbeiten
entstanden. Um die Wirksamkeit der verschiedenen Behandlungspro-
gramme kontinuierlich zu überprüfen bzw. diese weiterzuentwickeln,
werden zudem in regelmäßigen Abständen Studien in Kooperation mit
universitären Einrichtungen durchgeführt. So beispielsweise mit der
Psychosomatischen Abteilung der Universität Göttingen: Hier wurde vor
fünf Jahren eine Studie zur Implementation eines psychokardiologischen
Behandlungsansatzes in der Klinik Möhnesee durchgeführt, welche
dessen Wirksamkeit bestätigte. Seitdem arbeiten die kardiologische und
psychosomatische Abteilung der Klinik Hand in Hand. Nach Gründung
des Zentrums für Psycho-Kardiologie wird jetzt in Zusammenarbeit mit
der Universität Köln und dem Arbeitsbereich Rehabilitationswissen-
schaften der Universität Würzburg das bestehende Behandlungskonzept
überprüft, um es stetig zu verbessern.


